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Beitrag von Edithluz Peru 

ERKLÄRUNG ZUM INTERNATIONALEN FRAUENTAG 

AUS DEM PERUANISCHEN REGENWALD VON CHANCHAMAYO. 

Im grünen Herzen unseres peruanischen Amazonasgebiets, wo der Fluss den Takt vorgibt und die 

Erde die Erinnerung an unsere Völker bewahrt, erheben wir heute unsere Stimme, um den Frauen 

an ihrem Tag zu huldigen. Wir gedenken der Frauen des Amazonasgebiets: weise, stark und 

großzügig. Frauen, die das Leben von Grund auf pflegen, die Sprache, Kultur und überliefertes 

Wissen weitergeben; Frauen, die säen, erziehen, heilen und führen, selbst inmitten großer 

Herausforderungen. Wir würdigen die Mutter, die Arbeiterin, die Verteidigerin des Waldes, die 

Gemeindevorsteherin, die junge Frau und das Mädchen, das von einer gerechteren Zukunft 

träumt. Ihr täglicher Kampf für Würde, Gleichheit und Respekt stärkt nicht nur ihre Familien, 

sondern die ganze Nation. Aus dem Regenwald Perus bekräftigen wir unser Engagement für den 

Aufbau einer gewaltfreien Gesellschaft mit Chancengleichheit und voller Anerkennung der Rechte 

der Frauen, wobei wir ihre grundlegende Rolle bei der Erhaltung des Lebens, der Kultur und der 

Natur wertschätzen. Heute feiern wir nicht nur, sondern reflektieren auch und erneuern unsere 

gemeinsame Pflicht, gemeinsam, Männer und Frauen, für ein gerechteres, integrativeres und 

solidarischeres Land einzutreten. An diesem 8. März werden wir uns im Gemeindesaal unseres 

Bezirks versammeln, um sie als solche zu würdigen, und anschließend einen Umzug auf dem 

Hauptplatz veranstalten. Die Frauen des peruanischen Amazonasgebiets sind Kraft, Liebe und 

Weisheit. Mit ihrer täglichen Arbeit erhalten sie ihren Haushalt und unterstützen das Wachstum der 

gesamten Gemeinschaft. Heute danken wir ihnen, zollen ihnen Respekt und erneuern unser 

Engagement, gemeinsam in Gleichheit, Einheit und Harmonie voranzuschreiten. An diesem Tag 

der Anerkennung der Frau erheben wir als Gemeinschaft unsere Stimme, um die wahre Stärke der 

Frauen des Amazonasgebiets anzuerkennen. Sie kümmert sich nicht nur um das Leben, sondern 

hält auch die Arbeit aufrecht, verteidigt das Land, schützt den Wald und hält unsere Familien und 

Dörfer zusammen. Ohne die Frau gibt es keine Gemeinschaft. Ihr täglicher Kampf, oft im Stillen, ist 

ein Kampf des Widerstands, der Würde und des Mutes. Wir fordern Respekt, Gleichberechtigung 

und echte Anerkennung für die Frauen des Amazonasgebiets, nicht nur mit Worten, sondern mit 

Taten, die über Respekt und Gerechtigkeit für uns alle hinausgehen. Deshalb sagen wir heute 

ganz klar: Die Frauen des Amazonasgebiets sind nicht schwach, sie sind die Säule unserer 

Gemeinschaft und die Hüterinnen unserer Zukunft, denn sie verteidigen das Land, das das Leben 

für die Menschheit ist. Es lebe die Mutter des Amazonasgebiets, die Kraft der Gemeinschaft! Ehre 

und Respekt für die Frauen des Amazonasgebiets!  

Frohen Internationalen Frauentag! 

Kämpferinnen Perus 

ADEMULP 

 


